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T a g e s o r d n u n g s p u n k t   1

der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Erbenheim am 17. März 2009

Geschäftsordnungsangelgenheiten

Beschluss Nr. 0013 

I. Der Tagesordnungspunkt 3 wird vor dem Tagesordnungspunkt 2 beraten.

Im Übrigen wird die vorliegende Tagesordnung genehmigt.

II. Der Ortsbeirat nahm Kenntnis von folgenden Mitteilungen:

1. Eingegangene Bauanträge.

2. Behälterinventur und –identifikation (Schreiben der ELW vom 23.02.2009).

3. Bürgerfragestunde vom 03.02.2009 bezüglich der Reinigungspflicht des 
Wäschbachplatzes (Schreiben des Magistrates -  Dezernat für 
Bürgerangelegenheiten und Integration – Frau Stadträtin Zeimetz vom 10.03.2009).

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass das Tiefbauamt den 
Wäschbachplatz nur auf Zuruf reinigen lässt.

4. Zeitplan Bürgerhaussanierung (Schreiben Dezernat VI vom 04.02.2009).

5. Wettbewerb „Orte der Vielfalt“ (Schreiben der Stabstelle Strategische Steuerung vom 
06.02.2009).

6. Dreck.-Weg-Tag am 28.03.2009 (Schreiben des Magistrates - Dezernat für 
Bürgerangelegenheiten und Integration – Frau Stadträtin Zeimetz vom 26.01.2009).

7. Bürgerfragestunde vom 03.02.2009 Punkt 9 Deckenbelag im Bereich Barbarossastr. 
(Email des Tiefbauamtes vom 25.02.2009).

8. Informationsveranstaltung Bürgerhaushalt und Konzept Bürgerhäuser am 
20.02.2009 (Schreiben des Oberbürgermeisters vom 06.02.2009).

9. Stellungnahme Bürgerfragestunde bezüglich abgestellten Bauwagen und 
Geschwindigkeitsmessungen im Bereich der Rhein-Main-Schule Dr. Obermayr 

  

Vorlage Nr. 
Az.: 



Seite 2 des Beschlusses Nr. 0013 des Ortsbeirates Wiesbaden-Erbenheim vom 17. März 
2009

(Schreiben des Magistrates - Dezernat für Bürgerangelegenheiten und Integration – 
Frau Stadträtin Zeimetz vom 26.01.2009).

Der Ortsbeirat bittet um einen gemeinsamen Ortstermin bezüglich der 
Geschwindigkeitskontrollen in diesem Bereich.

III. Verschiedenes

Bezüglich des Antrages der Ev. Paulusgemeinde auf Zuwendungen aus der 
Buschungstiftung solle s vor einer endgültigen Beschlussfassung ein Gespräch mit 
den Fraktionssprechern, Ortsvorsteher, der Jugendreferentin und dem Vorsitzenden 
der Gemeinde geben.

Verteiler:

Dez VII z.w.V. (Ziffer 9)
Amt 31

Reinsch
Ortsvorsteher
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